
 

 
Notarsprechtag in Ruppichteroth 

 

 

Der nächste Sprechtag von Herrn Notar Stefan Wegerhoff, Hennef, findet am 

Freitag, 

dem 10. April 2026, in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr, im Rathaus in Schönen-

berg, Zimmer 202, statt. 

 

Termine bitte ich ausschließlich beim Notariat in Hennef unter der Telefon-

Nummer 02242 / 92410 zu vereinbaren. 

 

Die weiteren Notarsprechtage werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntge-

geben. 

 

 
Ruppichteroth, den 25. März 2026 

 

Der Bürgermeister: 

In Vertretung: 
  

 

Sascha Seuthe 



Allgemeine Presseinformation 

 

 

Fundsachen 

 

 

Dem Fundamt der Gemeinde Ruppichteroth wurden folgende Fundsachen gemel-

det:  

 

1 Sonnenbrille, Fundort: Ruppichteroth, am 12.03.2026. 

1 Taschenmesser, Fundort: Sportplatz in Ruppichteroth, am 16.03.2026. 

 

Eigentümer bzw. Besitzer von Fundsachen sowie Fundtieren können bei Eigen-

tums- bzw. Besitznachweis die Fundsache beim Ordnungsamt, Zimmer 101, in 

Empfang nehmen oder sich telefonisch unter den Rufnummern Tel. 02295/4924, 

4935 oder 4956 melden. 

 

 

Ruppichteroth, den 31.03.2026 

Der Bürgermeister 

In Vertretung: 

 

 

Sascha Seuthe 



Taschengeldbörse der Gemeinde Ruppichteroth 

 
Als Taschengeldbörse wird ein generationsübergreifendes Konzept zwischen Jung 

und Alt verstanden. Die Taschengeldbörse richtet sich hauptsächlich an Jugendli-
che zwischen 14 und 18 Jahren. 
Hier dienen „einfache“ Vermittlungstätigkeiten dazu, Jobanbieter*innen und die 

Jugendlichen über haushaltsbezogene Unterstützungsleistungen gegen ein Ta-
schengeld, zusammen zu führen. 

Jobanbieter*innen sind Privatpersonen, die gelegentlich geringfügige Hilfeleis-
tungen in Anspruch nehmen wollen. Darüber hinaus ermöglicht die Taschengeld-
börse die Gestaltung von Interaktionen zwischen Jung und Alt und leistet somit 

einen Beitrag zur intergenerativen Begegnung. 
Sowohl Jugendliche als auch Jobanbieter*in müssen sich bei der Taschengeldbör-

se der Gemeinde Ruppichteroth anmelden und registrieren lassen. Bei Minderjäh-
rigen müssen die Sorgeberechtigten der Teilnahme an der Taschengeldbörse der 
Gemeinde Ruppichteroth zustimmen.  

Die Taschengeldbörse der Gemeinde Ruppichteroth ist lediglich eine Koordinati-
onsstelle und übernimmt keine Haftung für die tatsächliche Verrichtung der Hilfe-

leistungen und deren Qualität.  
Es kann weder garantiert werden, dass es für angebotene Tätigkeiten einen Ju-

gendlichen gibt, noch dass Jugendlichen eine Tätigkeit vermittelt werden kann.  
Die rechtliche Beziehung besteht ausschließlich zwischen Jobanbieter*in und den 
Jugendlichen.  

Die Taschengeldbörse der Gemeinde Ruppichteroth kann nicht dafür garantieren, 
dass individuelle Absprachen zwischen Jobanbieter*in und den Jugendlichen ein-

gehalten werden oder Jobs zufriedenstellend erledigt werden. Auftretende 
Schwierigkeiten sind direkt zwischen Jobanbieter*in und Jugendlichen zu klären. 
Die Taschengeldbörse der Gemeinde Ruppichteroth bietet jedoch Unterstützung 

in Konfliktfällen an. Es wird ein Taschengeld (eine Aufwandsentschädigung) von 
mindestens 10,00 € je Stunde empfohlen. Die Tätigkeiten müssen für die Ju-

gendlichen gefahrlos und ohne große körperliche Belastung sein. 
Die Anmeldeformulare, die Datenschutzschutzerklärung und das Merkblatt für die 
Taschengeldbörse Ruppichteroth sind auf der Internetseite der Gemeine Rup-

pichteroth unter  
www.ruppichteroth.de/leben-in-der-gemeinde/taschengeldboerse/ abrufbar. 

 
Das Ehrenamtsteam des Arbeitskreises für Senioren und Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Ruppichteroth. 

http://www.ruppichteroth.de/leben-in-der-gemeinde/taschengeldboerse/


N a c h r u f 

 

Am 22. März 2026 verstarb 

 

Frau Rita Winkler 

aus Oeleroth 

im Alter von 79 Jahren. 

Mit Frau Rita Winkler verliert unsere Gemeinde eine Persönlichkeit, die das kom-

munalpolitische Leben in Ruppichteroth über Jahrzehnte hinweg in ganz beson-

derer Weise geprägt hat. 

Über mehr als 40 Jahre hinweg hat sie sich mit großer Leidenschaft, klarer Hal-

tung und einem tiefen Verantwortungsbewusstsein für die Menschen in unserer 

Gemeinde eingesetzt. Vielen galt sie nicht ohne Grund als „Grand Dame“ der 

Kommunalpolitik vor Ort. 

Seit 1984 war Frau Winkler Mitglied des Rates der Gemeinde Ruppichteroth und 

hat dort bis 2025 Verantwortung übernommen. Als Vorsitzende der CDU-Fraktion 

hat sie von 1994 bis 2023 die politische Arbeit maßgeblich mitgestaltet und ge-

prägt. Ihr Wirken war getragen von Erfahrung, Verlässlichkeit und einer außer-

gewöhnlichen Nähe zu den Menschen. 

Neben ihrem kommunalpolitischen Engagement war ihr soziales Wirken von be-

sonderer Bedeutung. Über viele Jahre hinweg hat sie sich mit großem persönli-

chen Einsatz für Familien, ältere Menschen und Menschen in schwierigen Lebens-

situationen eingesetzt. Sie hat dort geholfen, wo Unterstützung gebraucht wurde, 

oft leise, aber mit großer Wirkung. 

Auch nach ihrem Ausscheiden aus dem Rat blieb sie der Kommunalpolitik ver-

bunden und brachte ihre Erfahrung weiterhin als stellvertretende sachkundige 

Bürgerin ein. 

Für ihren außergewöhnlichen Einsatz wurde ihr bereits im Jahr 2004 das Bundes-

verdienstkreuz verliehen. 

Ich habe Rita Winkler als einen Menschen erlebt, der Politik aus tiefer Überzeu-

gung und mit großem Herzen gemacht hat. Ihre Zugewandtheit, ihre Klarheit 

und ihr unermüdlicher Einsatz werden uns fehlen – auch mir persönlich. 

Die Gemeinde Ruppichteroth trauert um eine hochgeachtete Bürgerin, die sich 

über Jahrzehnte hinweg mit großer Hingabe für das Wohl unserer Gemeinde ein-

gesetzt hat. 



Wir werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

Für die Gemeinde Ruppichteroth 

 

Matthias Jedich 

Bürgermeister 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 


